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2024

VIA VALMAGGINA
CEVIO
Ausgeführte Arbeiten: 	 Gründungspfähle

Objektbeschrieb: 	 Noteinsatz für den Kanton Tessin

Bauführung: 	 Kunz Michael

Polier: 	 Bruno Ribeiro

Bauzeit: 	 Juni 2024

Baukosten: 	 0.28 Mio CHF

Eigenschaften: 	 Im Einsatz für den Wiederaufbau in Cevio.
	 Unter der Leitung der Armee wurde die 61 Meter
	 lange und 4.5 Meter breite provisorische Notbrü-	
	 cke errichtet. Wir waren mit dem 120 to schweren
	 Drehbohrgerät vor Ort. Der Auftrag lautet, Pfähle
	 mit einem Durchmesser von 1200mm und einer 	
	 tiefe von 22 Meter für die Fundation der Notbrü-	
	 cke zu erstellen. Es war eine kurzfritige und 
	 herausfordernde Aufgabe.
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Bauherr:
Kanton Tessin
Referenzperson:
Gemeinde Cevio
+41 91 825 51 53

Bauleitung:
Matteo Muttoni Costruzioni SA
Via Murate 6
6500 Bellinzona
Referenzperson:
Leornado Muttoni
+41 79 485 28 10



SONDEREINSATZ VISLETTO- BRÜCKE
 
Im Juli 2024 wurde die Spezialtiefbaugruppe kurzfristig vom laufenden Projekt 
„PSE Lugano – Stadion FC Lugano“ abgezogen, um im Katastrophengebiet 
von Cevio (TI) einen ausserordentlichen Sondereinsatz zu leisten. 

Am Dienstagnachmittag, 9. Juli 2024, um 14:30 Uhr, erreichte die 
Spezialtiefbaugruppe die dringende Anfrage des Kantons Tessin, das aktuell 
eingesetzte Bohrgerät samt Zubehör per Schwertransport noch am selben 
Abend nach Cevio zu verlegen. Ziel war es, die Pfahlfundamente für eine 
provisorische Armee- Notbrücke so schnell wie möglich vorzubereiten – 
angesichts der Zerstörung kritischer Infrastrukturen durch das 
Unwetterereignis im Maggiatal. 
 
Die Bohrarbeiten in Lugano wurden unverzüglich gestoppt, das 85 
Tonnen-Bohrgerät (inkl. Kellystange und Kernbohrwerkzeug) demontiert, 
transportbereit gemacht und um 22:30 Uhr auf den Weg nach Cevio gebracht. 
Dort musste das Gerät bis spätestens Mittwoch, 10. Juli 2024, 
wieder einsatzbereit sein, um die Pfahlfundamente der Notbrücke 
termingerecht bis Freitag, 12. Juli 2024, fertigzustellen.
 
In einem enorm koordinierten Kraftakt wurden innerhalb weniger Stunden alle 
benötigten Ressourcen beschafft: Schwertransport, Expressbestellungen von 
Spezialwerkzeugen aus dem Ausland, Wasserhaltungssysteme, 
Personalplanung und Materialdisposition. 
Trotz höchster Dringlichkeit konnte das Bohrgerät am Donnerstag, 11. Juli 
2024, betriebsbereit zur Verfügung gestellt werden. 
 
Aufgrund erneuter Unwetter musste das Gerät vorübergehend ausserhalb der 
Gefahrenzone versetzt werden. Die Bohrarbeiten für die Notbrücke konnten 
schliesslich am Samstag, 13. Juli 2024, und Sonntag, 14. Juli 2024, unter 
erschwerten Bedingungen erfolgreich ausgeführt werden. 

Dadurch war es der Schweizer Armee möglich, ab dem 15. Juli 2024 mit dem 
Aufbau der Notbrücke zu beginnen. 
 
Am Montag, 15. Juli 2024, erfolgte die geordnete Rückverlegung aller Geräte 
und Ressourcen nach Lugano, womit die Spezialtiefbauarbeiten am 
ursprünglichen Stadionprojekt ohne Zeitverlust wiederaufgenommen werden 
konnten.
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Cevio Via Valmaggina

2024: Cevio, Via Valmaggina
Auftrag: 	 Sondereinsatz, Pfähle für Armee Notbrücke, Pfähle DN1180
Bausumme:	 CHF 0.32 Mio
Funktion:	 Gesamtprojektleitung
Bauherr: 	 Kanton Tessin (TI)
Auftraggeber:	 Matteo Muttoni SA, Herr Muttoni Leonardo 079 485 28 10


